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33/20151/2011Vereine intern – kurz notiert
  Lieber Erwin, ich muss mich bei Dir ent-

schuldigen, dass ich Dich 2 Tage älter gemacht 
habe. Erwin hatte nicht am 22. April Geburtstag 
sondern 2 Tage später. Ich hoffe, dass Du mir 
den Lapsus verzeihst. 
Deine Feier in Deinem Garten war wie immer 
hervoragend. Er hatte seine Skatfreunde und 
seine Laupenpieper zum Frühstück und zur Fei-
er eingeladen.
Die Feier war – wie immer von Erwin – sehr 
gut gelungen. Da kann man immer zwischen-
menschliche Beziehungen gut pflegen, wie zum 
Beispiel mit Lothar Treue.
Lieber Erwin ich hoffe Du bleibst uns mit Dei-
ner lieben und netten Art noch lange erhalten.                                                                                                                          
D.G.

  Die Skatfreunde, Stefan Peinowski, Kiebitz 
70 und Skatfreund, Norbert Falk, Ohne 11 Fried-
richshein, wurden bei der LEM, für ihr 25 jähri-
ges Jubiläum ausgezeichnet.
Die ganze Skatszene gratuliert recht herzlich 
und bleibt uns noch lange erhalten.

  Bei der gleichen Veranstaltung, wurde der 
Skatfreund Lothar Treue von Karo Einfach mit 
der silbernen Ehrennadel des LV 1 Berlin-Bran-
denburg ausgezeichnet.
Lieber Lothar, auch für Dich gilt dasselbe wie 
bei dem oben Genannten, bleibe dem Skat noch 
lange verbunden.

  Unser Jugendwart, Helmut Hagen ist zur-
zeit gesundheitlich sehr angeschlagen, daher 
muß er etwas kürzer treten. kommissarisch 
übernimmt dieses Amt Angelika Fischer.
Lieber Helmut auf diesem Wege alles erdenk-
lich Gute und Angelika, Dir viel Erfolg bei die-
sem Posten.

  Jan Ehlers weist darauf hin, dass sein Ver-
ein, die Prignitzer Buben, immer montags um 
18:00 Uhr im Rouladenhaus am Nonnendamm 
spielt.

  Beim Verein SC 1. Märkische Vier hat sich 
das Präsidentenamt verändert: Neuer Präsi-
dent ist Silvio Schwarz. Lieber Silvio, wir wün-
schen Dir bei Deinen Entscheidungen immer 
ein glückliches Händchen.

  Der Verein, Kiebitz 70 hat ab sofort ein neu-
es Spiellokal: Club-Steglitz, Selerweg 18-22 in 
12169 Berlin (selbe Spielstätte wie Skatfreunde 
09). Spieltag ist immer Montag um 13:30 Uhr.

  Der Verein, Ruhlebener Spitzbuben, Jürgen 
Oberländer läßt seinen Preisskat auf der MS Be-
rolina wieder aufleben. Am 25 07.2015 um 15:00 
Uhr, es geht Lindenufer in Spandau, 13597 Ber-
lin, los.
Startgeld 12 € und Fahrgeld 13 €. Modus 2 x 48 
Spiele nach der internationalen Skatordnung. 
Verl. Spiele, 1-3 je 50 Cent, ab dem 4. Verl. 1 €.
Es werden Geld-und Sachpreise, je nach Betei-
ligung ausgelobt.
Meldungen an Jürgen Oberländer, Baumgar-
tensteg 4 in 13597 Berlin. Rückfragen unter Tel. 
01787/5052610. 
Start- und Fahrgeld an: Dr. Wolfgang Göbel,  
Commerzbank, Iban DE 10100400000728410272. 
Meldeschluss ist der 18.07.2015.
Bitte um Voranmeldung, um eine vernüftige 
Planung zu gewärleisten.

  Nun noch etwas in eigener Sache, wenn ich 
für das Skatjournal schreibe, lese ich nie Kor-
rektur, denn ich überlese meine Fehler. Es wird 
immer Korrektur gelesen, die der deutschen 
Sprache mächtig sind, daher ärgere mich im-
mer sehr darüber, dass noch Fehler auftauchen.                                                                                                              
D.G.

Goldene Hochzeit für das Ehepaar Hans 
und Edeltraut Götz von Blau-Weiß 83.

Ein Ehestand ist alsdann beglückt,  
Wenn eins sich an das andre schickt, 

wenn eins das andre liebt uns scheut, 
es nicht befiehlt, sich nicht beugt, 

und beide so behutsam sein, 
als wollten ś  erst einander frei`n.

Christian Fürchtegott Gellert (1715-1769)

Die Mitglieder und Gäste von Blau-Weiß 
83 gratulieren recht herzlich zur Goldenen 
Hochzeit am 21. Mai 2015. Wir wünschen 
Glück und Sonnenschein und weiterhin 
viele schöne Jahr. An die Glückwünsche 
schließt sich der LV1 Berlin-Brandenburg an.
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Liebe Skatspielerinnen!

Liebe Skatspieler!

Der neue Lehrgang für Schiedsrichter ist 
am laufen. Es können keine mehr ein-
steigen, da der Kurs schon zu weit fort-
geschritten ist. Der nächste Termin für 
Frischlinge ist der 07.06. um 14:00 Uhr 
in der Geschäftsstelle. Prüfungstermin 
für die Neulinge ist der 04.07.15. Beginn 
10:00 Uhr. Die Prüfung wird über den 
ganzen Tag gehen.
Für die unten genannten Schiedsrichter 
ist die Nachprüfung am 01.11.15, 14:00 Uhr 
in der Geschäftsstelle des LV.
Bernfried Bartel, Werner Blume, Ralf-
Dieter Böttger, Manfred Colbe, Klaus 
Deckwerth, Ulrich Deichgräber, Alexand-
ra Donath, Jan Ehlers, Siegfried Franzen, 
Gerd Freiberg, Guido Gehrike, Jürgen 
Haase, Carola Kiehne, Manfred Lewin, 
Uwe Luneburg, Henry Naumann, Petra 
Oze, Horst Rieck, Ralf Stroh.
Es dürfen auch Schiedsrichter an den ge-
nannten Terminen teilnehmen, die nicht 
zur Nachprüfung müssen, denn ich glau-
be eine Auffrischung kann nicht schaden. 
Die neue Skatordnung liegt auf der Ge-
schäftsstelle und kann von Schiedsrich-
tern kostenlos abgeholt werden, andere 
können diese beim LV für 2,50 € erwerben.
Der letzte Fall im Skatjournal 2/15 hat 
auf sehr viel Aufregung gesorgt, ich 
hatte auch Post bekommen von einem 

Skatfreund der das Journal regelmäßig 
liest und mich darauf Aufmerksam ge-
macht hat, dass Vorhand keine 18 sagen 
braucht. Danke für den Hinweis! Ich bin 
davon Ausgegangen dass dies eigentlich 
klar ist. Dies ist wahrscheinlich für vie-
le nicht klar. Aus diesem Grund den Fall 
noch einmal. Mittelhand passt, Vorhand 
sagt ich habe auch nichts, jetzt hebt Hin-
terhand den Skat auf ohne 18 zu sagen. 
Wie ist in diesem Fall zu entscheiden?
Die Reklamation der Gegenpartei erfolgt 
rechtzeitig. Hinterhand wird wegen un-
berechtigter Einsichtnahme in den Skat 
vom Reizen ausgeschlossen. Da Mittel-
hand und Hinterhand kein Reizgebot 
abgegeben haben, muss das Spiel als 
eingepasst in die Spielliste eingetragen 
werden. ISkO 3.3.9
Hierzu noch die Erläuterung des §3.3.6 
der ISkO: Bieten Mittelhand und danach 
auch Hinterhand nichts, darf Vorhand 
den Skat ohne Erklärung aufnehmen 
(oder ein Handspiel ansagen) Sie ver-
pflichtet sich damit zur Durchführung 
eines Spieles. Hat Vorhand hingegen kei-
ne 18, muss sie vor dem Passen immer 
erst ein Reizgebot von Mittelhand oder, 
wenn diese sofort passt, von Hinterhand 
abwarten. Ich hoffe dies ist jetzt für alle 
verständlich, ich werde jetzt die Fälle 
deutlicher ausführen.
Bis bald!
Uwe Evers



Leipner, Helmut ....................  Prignitzer Buben ......................  11.06.1950 ......  65 Jahre

Wostrak, Detlef ....................  Müggelheimer Flöten ..............  13.06.1955 ......  60 Jahre

Quell, Hartmut .....................  Blanke 10 ...................................  20.06.1955 ......  60 Jahre

Dörfler, Frierich ...................  Weddinger Luschen .................  21.06.1950 ......  65 Jahre

Müller, Sigrid ........................  Eichel Daus ................................  24.06.1945 ......  70 Jahre

Dahlke, Klaus ........................  Sei Ruhig ...................................  26.06.1950 ......  65 Jahre

Ozeir, Petra ...........................  Kute 85 .......................................  10.07.1950 .......  65 Jahre

Richter, Eginhard .................  Die Maurer Diepensee ............  16.07.1940 .......  75 Jahre

Kurzatz, Anita .......................  RudowerAsse/Mauerjungs .....  26.07.1940 ......  75 Jahre

Heizenreder, Jürgen .............  Haveltrümpfe ............................  03.08.1955 ......  60 Jahre

Streit, Siegfried ....................  Weddinger Luschen .................  03.08.1950 ......  65 Jahre

Angermüller, Marianne ......  Sei Ruhig ...................................  06.08.1950 ......  65 Jahre

Scheffler, Claus ....................  Schollenjungs ...........................  08.08.1940 ......  75 Jahre

Scheffler, Heinz ....................  Schollenjuns ..............................  08.08.1940 ......  75 Jahre

Herkt, Siegfried ...................  Eichwalder SV ...........................  12.08.1940 ......  75 Jahre

Schwab, Andreas .................  Visteon Asse .............................  18.08.1950 ......  65 Jahre

Stolze, Roland ......................  Nordberliner Hut ......................  19.08.1955 ......  60 Jahre

Wolter, Joachim ....................  Spielteufel .................................  20.08.1940 ......  75 Jahre

Görl, Petra .............................  Transport&Verkehr ..................  23.08.1955 ......  60 Jahre

Lorenz, Gerd .........................  1. SC Steglitz .............................  30.08.1945 ......  70 Jahre

Sperfeld, Eckbert .................  Lichterfelder Asdrücker ..........  08.09.1950 ......  65 Jahre

Groger, Wieland ...................  Müggelheimer Flöten ..............  09.09.1950 ......  65 Jahre

Dittman, Rainer ....................  Die Maurer Diepensee ............  13.09.1950 ......  65 Jahre

Es gratulieren recht herzlich die Vereine und der LV 1 Berlin-Brandenburg. 
Allen anderen Geburtstagskindern gratulieren wir auch recht herzlich.
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Ausschreibung Landes-KO-Pokal
Veranstalter	 Skatverband Berlin-Brandenburg

Konkurrenz	 Mannschaftswettbewerb (4 Spieler/innen ohne Auswechselspieler)

Teilnahme	 Jeder Verein des Skatverband Berlin-Brandenburg mit beliebig vielen 
Mannschaften. Die Spieler/innen müssen Mitglied in dem Verein sein, 
für den sie starten (Erst- oder Zweitmitgliedschaft Vorlage Spieler-
pass) und dürfen nur für einen Verein spielen.

Preise	 Der Sieger erhält den Titel Landes-KO-Pokal-Sieger 
zusätzlich erhalten die ersten 3 Pokale (inkl. Wanderpokal) und die 
besten 8 Geldpreise und Ranglistenpunkte: 
1. 500 €, 2. 400 €, 3. 300 €, 4. 200 €, 160 €, 6. 100 €, 7. 100 €, 8. 80€ 
Die Preise sind gewährleistet bei 51 teilnehmenden Mannschaften und 
werden bei wenigern Teilnehmern entsprechend angepasst.

Startgeld	 30 € pro Mannschaft

Verlustspielgeld	 1 € pro verlorenes Spiel

Modus	 Der KO-Pokal wird über 5 Ebenen ausgetragen: 
Qualifikation, Achtel-, Viertel-, Halbfinale sowie großes und kleines 
Finale. Zur Qualifikation sind alle Mannschaften startberechtigt. 
Zum Achtelfinale die besten 32 Mannschaften aus der Qualifikation. 
Für das Viertel- und Halbfinale qualifizieren sich jeweils die beiden 
punktbesten Mannschaften jeder Viererpaarung. Zum großen Finale 
qualifizieren sich die beiden punktbesten Mannschaften der beiden 
Halbfinalpaarungen, die jeweils anderen Mannschaften spielen im 
kleinen Finale die Plätze 5 bis 8 aus. 
In der Qualifikation werden 3 Serien à 36 Spiele ausgetragen, in den 
weiteren Ebenen jeweils 2 Serien à 36 Spiele. 
In jeder Ebene erfolgt vor Beginn eine Auslosung der Startplätze.

Termine	 Qualifikation: Sonnabend 29. August 11 Uhr  
Achtel- und Viertelfinale: Sonnabend 5. September 11 Uhr 
Halb- und Finale: Sonntag 6. September 10 Uhr

Spielort	 Vereinsheim Kolonie am Buschkrug, Buschkrugallee 175, 12359 Berlin

Meldeschluss	 Dienstag 25. August 2015 18 Uhr; das Startgeld ist auf das Konto: 
Deutsche Skatbank, IBAN: DE94 8306 5408 0004 4069 07,  
BIC: GENODEF1SLR vorab zu überweisen (Angabe der Vereinsnummer 
nicht vergessen).

Skatverband Berlin-Brandenburg
Landesverband 1 im DSkV e.V.
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Bölschestraße 127
12587 Berlin-Friedrichshagen
030 - 64 09 53 25 I 0171 - 65 68 105
www.as-fotoatelier.de

Atelier für Fotografie

Titelfoto
Skatjournal:

Anja Schulze

Skat kann auch Leben retten
Wie die meisten in Berlin wissen, findet je-
den Dienstag ein Preisskat statt (Borchert-
Cup). Im Rouladenhaus richtet das nor-
malerweise ein Skatfreund aus, der sehr 
zuverlässig ist. An jenem Tage erschien er 
nicht, darauf rief der Wirt 5 Mal bei ihm an, 
aber es meldet sicher keiner, denn er lebt 
alleine mit seinen Katzen. Der Schwager 
des Skatfreundes arbeitet bei ihm um die 
Ecke. Der Wirt rief ihn an und bat ihn, in die 
Wohnung zu fahren und nachzuschauen, 

ob ihm etwas passiert sei. Gesagt, getan: 
da lag der Skatfreund schwer gezeichnet 
mit einem linksseitigen Schlaganfall. Er 
kam dann in die Intensivstation und hat 
es Gott sei Dank überlebt. Hätte Peter nicht 
so reagiert, hätte Dieter das nicht überlebt. 
Lieber Dieter, auf diesem Wege die besten 
Genesungswünsche, und Dir lieber Peter 
Danke, dass Du so schnell reagierst hast, 
er verdankt Dir wahrscheinlich sein Leben. 
D. G.

Am Sonntag den 16. August 2015 um 11 Uhr 
geht es wieder los, das geliebte Skatspiel 
mal ohne unsere genauso geliebten Män-
ner. 
Mit 11,- € seid Ihr dabei, könnt wählen, ob 
Ihr im Raucher- oder Nichtraucherraum für 
Geldpreise und Gutscheine spielen möch-
tet. Die Startgelder werden ausgeschüttet, 
abzüglich der entstandenen Kosten. Wir 
spielen 2 Mal 48 Spiele.
Die Verliergelder, 50 Cent für die ersten 
3 verlorenen Spiele, 1,- € für alle weiteren, 
kommen der Jugend zugute. Wer 50 Cent 
oder 1.- € übrig hat, kann ihn in das Spar-
schwein stecken.
Das preiswerte und wohlschmeckende 
Mittagessen, von Margot zubereitet, sucht 

Seinesgleichen und verschafft uns eine an-
genehme Pause.
Über jede Meldung unter der Telefonnum-
mer 030/606 87 03 (mit Anrufbeantworter) 
würde ich mich freuen. Überraschungs
gäste sind aber willkommen.
Kommt zahlreich und mit guter Laune zum 
Fußballtreff in der Levetzow/Ecke Zinzen-
dorfstraße. Der Bus 106, der fast vor der Tür 
hält, bringt Euch zum Spiellokal. Ihr erreicht 
ihn am S-Bf. Südkreuz (Ausgang Hildegard 
Knef Platz) und am U-Bf. Kleistpark sowie 
am U-Bf. Hansaplatz.

Herzlichst, 
Eure Christa Wunner

Damenpokal 2015 zu Gunsten der Jugendlichen der VG
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BORCHERT-CUP 2015
Veranstalter: LV 1 Berlin-Brandenburg

Jeden Dienstag um 18:00 Uhr
	 07.07.15	 Rouladenhaus, Nonnendammallee 83, 13629 Berlin  

Telefon 0174.4043093
	 14.07.15	 Hochhaus, Ziekowstraße 112, 13509 Berlin  

Telefon 4336884	
	 21.07.15	 Columbia Eck, Flughafenstraße 84, 12049 Berlin  

Telefon 60922850
	 28.07.15	 Schwarzer Kater, Kaiser-Friedrich-Straße 29, 10585 Berlin  

Telefon 34709065
	04.08.15	 Rouladenhaus, Nonnendammallee 83, 13629 Berlin  

Telefon 0174.4043093
	 11.08.15	 Hochhaus, Ziekowstraße 112, 13509 Berlin  

Telefon 4336884	
	 18.08.15	 Columbia Eck, Flughafenstraße 84, 12049 Berlin  

Telefon 60922850
	 25.08.15	 Schwarzer Kater, Kaiser-Friedrich-Straße 29, 10585 Berlin  

Telefon 34709065
	 01.09.15	 Rouladenhaus, Nonnendammallee 83, 13629 Berlin  

Telefon 0174.4043093
	08.09.15	 Hochhaus, Ziekowstraße 112, 13509 Berlin  

Telefon 4336884
	 15.09.15	 Columbia Eck, Flughafenstraße 84, 12049 Berlin  

Telefon 60922850

Modus:	 2 x 36 Spiele
Einsatz: 	 11,- Euro
Verlustspielgeld:	 1.-3. verlorenes Spiel je 0,50 € 
	 jedes weitere verlorene Spiel 1,- €

10,- € werden ausgespielt, 1,- € geht in den Jackpot
Der Jackpot wird Ende des Jahres beim Endturnier ausgespielt.
Die Skatfreunde/innen, die zehn mal teilgenommen haben, 
nehmen an der Jackpot-Auszahlung teil.
Am Veranstaltungstag wird ein seperater Preisskat angeboten, 
Einsatz 10,- €, Zahlung vor Ort.
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An zwei aufeinander folgenden Ta-
gen wurde die Qualifikation zur 
deutschen Tandemmeisterschaft 

2015 am 8. und 9. August in Bonn ausge-
spielt. Ganz nebenbei konnte der Titel „Tan-
demmeister Berlin-Brandenburg“ errungen 
werden. 

68 gemeldete Zweiermannschaften sollten 
für 34 Teams am zweiten Spieltag sorgen. 
Es traten jedoch nur 65 an. Ein Team schaff-
te es, sich am Freitagabend anzumelden, 
um dann einige Stunden später nicht zu 
erscheinen. Da die Vereine mit Rückziehern 
jedoch in der Pflicht sind das Startgeld zu 
zahlen, ist es legitim den Qualifizierungs-
schlüssel auf die Grundlage 68 zu legen, um 
statt 10 Teilnehmern zur Deutschen, eben 11 
zu haben. 

Nach den üblichen und lästigen Vorberei-
tungen, An- und Abgabe der Spielernamen 
und Karten, konnte es endlich losgehen. 
Nach drei mal 48 Spielen und einer dicken 
Zeitverzögerung stand fest, welche Teams 
am Sonntag zur Landesmeisterschaft antre-
ten durften. Für 34 Duos musste innerhalb 
von 10 Stunden eine neue Auslosung und 
Turnierorganisation mit allem Drum und 
Dran erstellt werden. Eine schöne Aufgabe 
für die Turnierleitung, die jedoch wie im-
mer „brillant“ gelöst wurde. Beim Eintreffen 
der Teilnehmer lagen alle Spielunterlagen 
bereit.

Anders als zur Einzelmeisterschaft begann 
an Tag zwei das Turnier wieder bei Null. Die 
Punktergebnisse hielten sich in Grenzen. 

Tandemmeisterschaft 2015
Die Seriensieger:
Runde 1 – 2355 Pkt. Reizende Buben Kyritz 1. 
(Hans-Georg Weber / Werner Lehmann)
Runde 2 – 2833 Pkt. Nullouvert 68 1.  
(Ralf Siersdorfer / Uwe Kreß)
Runde 3 – 2666 Pkt. 1. SC Lichterfelde 1. 
(Marco Menzel / Carsten Zinke)

Nach wiederum 3 mal 48 Spielen siegten 
Ralf Stiersdorfer und Uwe Kreß für ihren 
Zweitverein Nullouvert 68 mit 6607 Punk-
ten und führen für ein Jahr den Titel Tan-
demmeister des Landesverbandes Berlin-
Brandenburg. Silber ging an die dritte 
Mannschaft des für die ISPA gestarteten 
Skat Teams Berlin mit Andreas Probst und 
Jürgen Fleischer. Platz drei ging an Petra 
Ozeir und Günter Maxelon von den Skat 
Freunden Kute 85. Die Aufholjagd in Serie 
drei von Menzel/Zinke um einen begehrten 
Platz zur Deutschen wurde nicht mehr be-
lohnt. In der Gesamtwertung 13ter, mussten 
sie mit anhören, wie Platz 12 noch zur Teil-
nahme nach Bonn gerufen wurde. 

Doris Schlich und Charly Dietze, Skat Freun-
de Kute 85, freuten sich über den Rückzug 
des Tandems der BSG BVG Hof Cicero, Jörg 
Schümann und Uwe Einsporn.

Alle 11 Tandems erhielten, neben den Spiel-
unterlagen zur Deutschen Tandemmeister-
schaft, einen Zuschuss von 40 Euro aus dem 
gut gefüllten Topf des Verlustspielgeldes. 

Allen Qualifikanten Herzlichen Glück-
wunsch und zur Endrunde dreifach und 
kräftig GUT BLATT.

Wolfgang Schutsch
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Tandemmeisterschaft 2015 – LV 1
11  Qualifikanten zur Endrunde in Bonn

Platz Tandem Mannschaft Serie 1 Serie  2 Serie  3 Summe Gesamt 

1. SC Nullouvert 68   1.
Ralf Stiersdorfer
Uwe Kreß

2208 2831 1568 6607

66071176 1493 1121 3790

1032 1338 447 2817

2.
Skatteam  
Berlin (ISPA)   3.

Andreas Probst
Jürgen Fleischer

1947 2456 1968 6371

6371890 1329 1049 3268

1057 1127 919 3103

3.
Skat Freunde  
Kute 85   1.

Petra Ozeir
Günter Maxelon

1927 1596 2479 6002

6002809 1094 1612 3515

1118 502 867 2487

4.
SC Frankfurter  
Oderhähne 93   1.

Eberhard Herbstreit
Wolfgang Hennig

1867 2086 2048 6001

60011212 1231 1327 3770

655 855 721 2231

5. Skatfreunde 09   1.
Thomas Scherzer
Rita Winterstein

1536 2089 2368 5993

5993776 1462 1566 3804

760 627 802 2189

6.
SC Mainzer  
Höhe 1928   2.

Frank Achtenhagen
Patrick Döring

2091 1865 2031 5987

59871440 927 694 3061

651 938 1337 2926

7.
BSG BVG Hof  
Cicero   1.

Jörg Schümann
Uwe Einsporn

2220 1676 2088 5984

59841362 732 1284 3378

858 944 804 2606

8. 1.SC Steglitz e.V.   1.
Günter Sonnenberg
Thomas Herrmann

1423 2360 2079 5862

5862844 1256 1081 3181

579 1104 998 2681

9.
Reizende Buben  
Kyritz   1.

Hans-Georg Weber
Werner Lehmann

2355 1461 2003 5819

58191565 786 1259 3610

790 675 744 2209

10.
Skatteam  
Berlin (ISPA)   2.

Lutz Frenck
Jens Wiedemann

2046 1983 1763 5792

57921253 1056 911 3220

793 927 852 2572

11. Ladykracher   2.
Juana Dahne
Gabriele Jäckel

2197 1469 2108 5774

57741318 596 1016 2930

879 873 1092 2844

12.
Skat Freunde  
Kute 85   3.

Wolfhard Dietze
Doris Schlich

1962 2211 1597 5770

5770806 921 1170 2897

1156 1290 427 2873

Fortsetzung auf Seite 15
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Keglerheim 
Mareschstr. 6  -  12055 Berlin  - Telefon +49 30 681 60 28 

 
In unserer Gaststätte ist jeder willkommen, ob Sie einfach nur in Ruhe 
ein Bier trinken wollen oder gern Kontakt zu Gleichgesinnten suchen. 

Auch durch die regelmäßigen Veranstaltungen wie Skat, Dart oder 
Kegeln, kommt bei uns nie Langeweile auf. Verfolgen Sie auch die Fußball 
- Bundesliga bei uns auf unsere Groß - Leinwand! Alle Spiele der 1. und 2. 

Bundesliga , Champions League und DFB - Pokal. 

Jeden Monat Preisskat – Dart Vereine – Skat Verein – Bingo Abend 
 

 

Mehr Infos unter www.keglerheim.com  

Dach - direct
Fachbetrieb – Directservice
Dachdecker · Zimmerer · Dachklempner

Reparaturen aller Art · Sachverständigenbüro

Bernd Becker · Mühlenstraße 10 · 16356 Werneuchen
Telefon 033398.910-60, Fax -80, Mobil 0176.66636018



153/2015

Platz Tandem Mannschaft Serie 1 Serie  2 Serie  3 Summe Gesamt 

13.
Skat-Club  
Lichterfelde 82   1.

Marco Menzel
Carsten Zinke

1881 1069 2666 5616

56161195 977 941 3113

686 92 1725 2503

14.
Skatfreunde e.V.  
Königs Wusterhausen  1.

Siegfried Hinniger
Gerd Rex

1946 1480 2105 5531

55311297 755 1109 3161

649 725 996 2370

15. Grand Hand 98   1.
Rene Ruppelt
Eric Dielau

2272 2146 1101 5519

55191056 1532 506 3094

1216 614 595 2425

16. 1. SC Marzahn e.V.   1.
René Drexler
Thilo Flucke

1574 2804 1107 5485

5485688 1527 720 2935

886 1277 387 2550

17. 1. SC Marzahn e.V.   2.
Udo Kollak
Egon Brocks

2230 1319 1817 5366

53661370 1210 853 3433

860 109 964 1933

18.
SC Mainzer  
Höhe 1928   1.

Andre Achtenhagen
Mathias Schmidberger

1867 984 2453 5304

53041330 619 1319 3268

537 365 1134 2036

19.
Skatteam  
Berlin (ISPA)   4.

Dieter Löper
Detlef Heining 

2217 1106 1960 5283

52831410 744 1301 3455

807 362 659 1828

20.
Skat Freunde  
Kute 85   2.

Bernd Apenburg
Wolfgang Schutsch

2089 1959 1153 5201

52011024 1038 776 2838

1065 921 377 2363

21. 1. SC Zehlendorf   1.
Erwin Kröhle
Sabine König

2344 718 2018 5080

50801168 478 1397 3043

1176 240 621 2037

22.
Weddinger  
Luschen   1.

Friedrich Dörfler
Siegfried Streit

1698 1658 1724 5080

5080915 1105 713 2733

783 553 1011 2347

23. SC Nullouvert 68   2.
Jana Müller
Dirk Saling

1569 2025 1479 5073

5073795 1001 940 2736

774 1024 539 2337

Fortsetzung auf Seite 16
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Platz Tandem Mannschaft Serie 1 Serie  2 Serie  3 Summe Gesamt 

24. Ladykracher   3.
Kornelia Bähr
Yvonne Heisinger

1558 2199 1303 5060

50601166 1180 464 2810

392 1019 839 2250

25. 1.SC Steglitz e.V.   2.
Dietrich Haak
Werner Blume

1587 1553 1845 4985

4985995 943 1259 3197

592 610 586 1788

26. MSV Flakensee 03   1.
Jan Hoffmann
Uwe Evers

1837 1876 1267 4980

4980919 1219 484 2622

918 657 783 2358

27. MSV Flakensee 03   2.
Karl-Heinz Saborowski
Holger Jacob

1352 1988 1376 4716

47161098 1165 1006 3269

254 823 370 1447

28.
Skatteam  
Berlin (ISPA)   1.

Michael Nofz
Gerhard Dietrich

1367 1231 2019 4617

4617665 767 1277 2709

702 464 742 1908

29. SC Kiebitz 70   1.
Stefan Peinowski
Michael Gebel

1747 806 2050 4603

4603784 431 1588 2803

963 375 462 1800

30. Trümpfe Berlin   1.
Hans Wittnebel
Mario Starick

1430 1497 1551 4478

4478797 806 658 2261

633 691 893 2217

31. Grand Hand 98   2.
Jörg Präger
Christine Schure

1074 1079 2264 4417

4417774 567 1472 2813

300 512 792 1604

32. Ladykracher   1.
Elke Gundrum
Carola Saling

1788 1598 857 4243

4243953 911 783 2647

835 687 74 1596

33.
Eichwalder  
Skatverein 1919   1.

Volker Petermann
Johann Weiß

1454 1336 1298 4088

4088878 834 444 2156

576 502 854 1932

34.
Ruhlebener  
Spitzbuben   1.

Ernst Lisowski
Reinhard Sternbeck

1306 667 2091 4064

4064785 338 1010 2133

521 329 1081 1931
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VbL 2015 – MareschstraSSe / VG 19
Platz Verein Punkte Spieltag 1

1 Jung & Älter    1. 8959 8959
2 MSV Flakensee 03    2. 8168 8168
3 SG Rudower Asse / Mauerjungs    2. 7740 7740
4 Müggelheimer Flöten 03    3. 7466 7466
5 SC Mainzer Höhe 1928    3. 7439 7439
6 Eichel Daus    2. 7419 7419
7 Stilbruch Skat    1. 7395 7395
8 SV Die Maurer Diepensee    2. 6984 6984
9 SG Rudower Asse / Mauerjungs    3. 6954 6954

10 Eichel Daus    1. 6760 6760
11 SC Sei Ruhig1958 e.V.    1. 6496 6496
12 Eichwalder Skatverein 1919    1. 6245 6245
13 Jung & Älter    2 5880 5880
14 1. SC Marzahn e.V.    4. 5418 5418
15 Booßener Buben 06    1. 3716 3716

Tagessieger Mannschaft
Spieltag1 Jung & Älter    1. 8959

Tagessieger Mannschaft
Spieltag1 SC Spree-Luschen    1. 8647

VbL 2015 – OtisstraSSe / VG 19
Platz Verein Punkte Spieltag 1

1 SC Spree-Luschen    1. 8647 8647
2 Weddinger Luschen    1. 8571 8571
3 Skatfreunde 09    1. 8393 8393
4 Berliner Bären    1. 8130 8130
5 Prignitzer Buben e.V.    2. 7865 7865
6 Brieselang Ouvert    2. 7573 7573
7 Skat ohne Stress    1. 7549 7549
8 BSG Visteon Asse    2. 7512 7512
9 Haveltrümpfe "Blau-Weiß" Brandenburg    2. 7434 7434

10 BSG Transport + Verkehr    1. 7407 7407
11 Weddinger Luschen    2. 7394 7394
12 Lichtenower Skatbrüder    1. 7203 7203
13 1.SC Zehlendorf    1. 7010 7010
14 Skatfreunde 09    2. 6848 6848
15 1.SC Steglitz e.V.    3. 6789 6789
16 Kreuzberger Skatfreunde    1. 6590 6590
17 SC Schollenjungs    1. 6412 6412
18 Prignitzer Buben e.V.    3. 6314 6314
19 Skat-Club Lichterfelde 82    3. 5644 5644
20 SC Grand Hand 1969    1. 4645 4645
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I m neuen Modus präsentierte sich die 
EM des LV Berlin-Brandenburg für das 
Jahr 2015. Ohne Vorrunde und einer 

Verschlankung des Teilnehmerfeldes zum 
zweiten Spieltag. In der Spielstätte Kolo-
nie Buschkrug drängen sich 105 Herren, 30 
Damen und 43 Senioren. Leider differierten 
einmal mehr Melde – und Antrittsstärke. 
Nach Verkündung der Modalitäten und ei-
nigen Umsetzungen konnte das Turnier mit 
leichter Verspätung gestartet werden. 
Nach den samstäglichen vier Serien durf-
ten zum zweiten Spieltag jeweils 24 Damen 
und Senioren, sowie 60 Herren antreten. 
Man(n), und Frau natürlich auch, konnte 
sich jedoch nach Zahlung von 10 € vom 
„kommen dürfen zum zweiten Spieltag“ 
freikaufen. Wie in den Jahren zuvor auch. 
Dies wurde jedoch nicht von allen Teilneh-
mern so ganz verstanden. Einige waren 
der Meinung in den Chor der Schreisinger 
einstimmen zu müssen, und schrien laut: 
„Abzocke – Schweinerei – das war noch nie 
so“ und einiges Böses mehr. Hier sei kurz an-
gemerkt: Alle Abläufe waren völlig korrekt, 
tatsächlich schon häufiger und sogar für 
den LV mit weniger Einnahmen verbunden. 
Wer Änderungen oder Erklärungen möchte, 
ist herzlich gern und Allzeit eingeladen sich 
einzubringen oder nachzufragen! Spätes-
tens zum Verbandstag sollte das geschehen 
sein. Ich danke an dieser Stelle allen die mit 
viel Zuspruch die Wogen geglättet haben. 
Somit konnte Teil zwei der LEM mit Setzung 
nach den bis dahin eingebrachten Punkten 
starten.
Alle Tische waren zum Spielbeginn vollstän-
dig besetzt. Es wurde erneut hart und fair 

Einzelmeisterschaft 2015
gekämpft. Unbedeutende Schiedsrichter-
entscheidungen ließen manchmal den 
Unparteiischen, und auch die Teilnehmer, 
schmunzeln. 
Nach ständigem Führungswechsel standen 
am Abend die Sieger und Qualifizierten zur 
Deutschen Einzelmeisterschaft in Ulm am 
30. und 31 Mai fest.
Den begehrten Lorbeerkranz in der Kon-
kurrenz Senioren trägt von nun an Norbert 
Thoms von den Müggelheimer Flöten. Er 
konnte in der letzten der acht Serien zu je 
40 Spielen, den Vorsprung ausbauen und 
siegte mit 8322 Punkten. Platz zwei ging an 
Günter Tippner (SC Spielteufel) und Platz 
drei an den jahrelangen Abonnementsieger 
Dieter Schülke (Die Maurer Diepensee). Ins-
gesamt dürfen zur DEM sechs Teilnehmer 
reisen.
Bei den Damen musste sich die lange Zeit 
Führende, Sabine König (1.SC Zehlendorf), 
noch mit dem undankbaren fünften Platz 
(der erste ohne Qualifikation) geschlagen 
geben. Damenmeisterin 2015 wurde Dag-
mar Stoever von Brieselang Ouvert mit 8533 
Punkten. Vizemeisterin Christina Stahlberg 
(1.SC Marzahn) strahlte wie die aufgehende 
Sonne über die Möglichkeit Deutsche Meis-
terin zu werden. Die erfolgsgewohnte Gab-
riele Döpelheuer (Schwarz-Weiß 81) nahm 
den Pokal für Platz drei in Empfang, und 
das Quartett zur DEM vervollständigt Doris 
Schlich (Skat Freunde Kute).
Die Herren kämpften um den Titel und 
die 10 Fahrkarten zur DEM. Zu jeder Runde 
wurden die Punkte der Konkurrenz kritisch 
beäugt. Gold ging nach 8 mal 48 Spielen 
an Bernd Strauch von den Müggelheimer 
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LEM 2015
Herren

Platz Name Verein Punkte

1 Bernd Strauch Müggelheimer Flöten 03 9754

2 Detlef Lange Lichterfelder Asdrücker e.V. 9590

3 Roger Schwetzke SK Karo Einfach 1931 9533

4 Michael Gülzow SK Karo Einfach 1931 9488

5 Norbert Friedrich SC Die Staufer Ritter 9219

6 Richard Volic-Panczyk SC Die Staufer Ritter 9206

7 Uwe Hilgendorf Neuköllner Jungs 9119

8 Karl-Heinz Kirschke SC Contra 2000 9025

9 Jörg Forner Kiek Inn Buben 8847

10 Siegfried Hinniger Skatfreunde e.V. Königs Wusterhausen 8797

11 Marco Menzel Skat-Club Lichterfelde 82 8756

12 Jens Döpelheuer Lichterfelder Asdrücker e.V. 8685

13 Michael Nofz Skat Team Berlin 8672

14 Harald Bialowons Skat-Club Lichterfelde 82 8490

15 Dirk Saling SC Nullouvert 68 8470

16 Klaus Deckwerth SK Karo Einfach 1931 8403

17 Norbert Falk SC ohne Elfen Friedrichshain 8373

18 Frank Ziemer Nordberliner Hut 8276

19 Andreas Zaragewsky SC Die Staufer Ritter 8219

20 Helmut Sron SC Mainzer Höhe 1928 8200

21 Patrick Döring SC Mainzer Höhe 1928 8188

22 Hannes Mahling Jung & Älter 8173

Flöten für 9754 Punkte. Er verwies von Platz 
drei kommend den bis dahin führenden 
Detlef Lange (Lichterfelder Asdrücker) auf 
den Silberrang. Bronze durfte sich Roger 
Schwetzke (Karo einfach) umhängen. Mit-
fahren zur DEM darf auch Marco Menzel 
(Lichterfelde 82), da der Vizemeister seine 
Teilnahmemöglichkeit nicht wahrnehmen 
kann.
Mit der vom Vizepräsidenten Klaus Schulz 
vorgenommenen Siegerehrung ging dann 
ein sehr gut organisiertes und durchgeführ-
tes Turnier zu Ende. Mögen die Teilnehmer 
weiterhin den Schreihälsen und Unwissen-

den Einhalt gebieten, um nicht in Zukunft 
ohne Turnierleitung die Meisterschaften 
durchführen zu müssen.
In den Tabellen sind alle aufgeführt, die das 
Turnier mit der entsprechenden Serien und 
Spieleanzahl beendet haben. Nähere Infor-
mation, oder die Aufnahme in den Newslet-
ter des LV, können abgerufen werden unter 
Wolfgang@Schutsch.eu. 

Gut Blatt

Wolfgang Schutsch

Fortsetzung auf Seite 20
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Platz Name Verein Punkte

23 Ingo Falk SC Weißenseer Buben 8080

24 Uwe Kreß SC Spielteufel 56 8071

25 Marco Lufter MSV Flakensee 03 7977

26 Detlef Heining Ruhlebener Spitzbuben 7964

27 Tony Kabs SC Blau - Weiß 83 7911

28 Frank Seefeld SK Karo Einfach 1931 7904

29 Detlef Petroschka SG Rudower Asse / Mauerjungs 7851

30 Thomas Scherzer Skatfreunde 09 7831

31 Wolfhard Steinbrecher Schwarz Weiß 81 7771

32 Bernd Wolter Lichterfelder Asdrücker e.V. 7605

33 Bernd Apenburg SK Karo Einfach 1931 7596

34 Gerd Rex Skatfreunde e.V. Königs Wusterhausen 7554

35 Peter Unglaube Schwarz Weiß 81 7417

36 Bodo Borchert Nullouvert 76 7343

37 Wolfgang Pohl Schwarz Weiß 81 7285

38 Rüdiger Hönicke SG Rudower Asse / Mauerjungs 7217

39 Michael Gebel SC Kiebitz 70 7163

40 Andreas Huget 1. SC Marzahn e.V. 7083

41 Manfred Meyer SC ohne Elfen Friedrichshain 7010

42 Holger Jacob MSV Flakensee 03 6902

43 Heiko Schrott SK Karo Einfach 1931 6889

44 Wolfgang Preuß Nordberliner Hut 6863

45 Andreas Probst Skat Team Berlin 6814

46 Gisbert Rummler Berliner Bären 6705

47 Rudi Dunst Skatfreunde 09 6639

48 Torsten Isendyck SG Rudower Asse / Mauerjungs 6263

Damen
Platz Name Verein Punkte

1 Dagmar Stoever Brieselang Ouvert 8533

2 Christina Stahlberg 1. SC Marzahn e.V. 8385

3 Gabriele Döpelheuer Schwarz Weiß 81 8352

4 Doris Schlich Skat Freunde Kute 85 8156

5 Sabine König 1.SC Zehlendorf 8143

6 Gabriela Treue SK Karo Einfach 1931 8090

7 Kornelia Bähr Ladykracher 7860

8 Carola Kiehne Schwarz Weiß 81 7793

9 Heike Wiese SC Mainzer Höhe 1928 7759

10 Kathleen Reichenbach Privat Verein Moabiter Buben 7747
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11 Elke Gundrum Ladykracher 7593

12 Gabriele Jäckel Ladykracher 7521

13 Marianne Wörmann Ladykracher 7519

14 Katharina Doll-Habedank SC Contra 2000 7443

15 Marlis Schulz 1. SC Marzahn e.V. 7257

16 Juana Dahne Ladykracher 7215

17 Christa Wunner Jung & Älter 7205

18 Jana Krämer SC Contra 2000 6952

19 Marleen Minding 1. SC Marzahn e.V. 6812

20 Wiebke Rösler Jung & Älter 6547

21 Hannelore Schindelmann SC Mainzer Höhe 1928 6199

22 Carola Saling Ladykracher 5891

23 Martina Liebke SC Contra 2000 5371

Senioren
Platz Name Verein Punkte

1 Norbert Thoms Müggelheimer Flöten 03 8322

2 Günter Tippner SC Spielteufel 56 7969

3 Dieter Schülke SV Die Maurer Diepensee 7740

4 Wieland Groger Müggelheimer Flöten 03 7682

5 Hans Wittnebel Trümpfe Berlin 7314

6 Michael Perlitius SK Karo Einfach 1931 7026

7 Lothar Treue SK Karo Einfach 1931 6864

8 Heinz Schwab Prignitzer Buben e.V. 6860

9 Ernst Lisowski Ruhlebener Spitzbuben 6831

10 Lutz Hader Ruhlebener Spitzbuben 6831

11 Heinz-Joachim Schindler SK Karo Einfach 1931 6823

12 Heinz Jürgen Neltner SK Karo Einfach 1931 6812

13 Manfred Otto Prignitzer Buben e.V. 6711

14 Egon Brocks 1. SC Marzahn e.V. 6656

15 Klaus Raack BSG Visteon Asse 6421

16 Gerhard Boguß BSG Visteon Asse 6341

17 Dieter Grudda 1. SC Marzahn e.V. 6237

18 Peter Stein MSV Flakensee 03 5884

19 Christian Zippel Skat Team Berlin 5602

20 Bernhard Schindelmann SC Mainzer Höhe 1928 5563

21 Ralph Engel MSV Flakensee 03 5506

22 Lutz Frenck Skat Team Berlin 5480

23 Günter Maxelon Skat Freunde Kute 85 5469
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Oberliga 2015  –  2. Spieltag
Rang KB LV.VG.V Verein Punkte WP

1 R 01.19.001 Mainzer Höhe I  25.732 14:04

2 C 01.19.055 Grand Hand 98 Zossen I  24.244 13:05

3 A 01.19.044 Prignitzer Buben I  23.676 13:05

4 M 01.19.034 Alt-Berliner Jungs I  24.338 12:06

5 L 01.19.043 Skat-Team Berlin I  23.195 12:06

6 N 01.19.048 1. SC Marzahn e.V. I  20.872 10:08

7 F 01.19.056 Herz As e.V. Eberswalde I  21.903 09:09

8 D 01.19.073 SC Trümpfe Berlin I  22.576 08:10

9 E 01.19.064 Die Schwachspieler I  21.374 08:10

10 P 01.19.047 SC Frankfurter Oderhähne 93 I  20.340 08:10

11 K 01.19.054 BSG BVG Hof Cicero I  22.165 07:11

12 H 01.19.015 Kiebitz 70 I  21.527 07:11

13 T 01.19.028 Lichterfelde 82 II  18.369 07:11

14 S 01.19.041 Reizende Buben Kyritz II  21.818 06:12

15 J 01.19.021 Null Ouvert 76 I  20.448 06:12

16 B 01.19.026 Schwarz-Weiß 81 I  19.018 04:14

Wechselfehler: T - 1 WP, F + 1 WP

Landesliga Staffel A 2015 (teilgeprüft)  –  2. Spieltag
Rang KB LV.VG.V Verein Punkte WP

1 C 01.19.040 Weißenseer Buben I  25.683 16:02

2 S 01.19.043 Skat-Team Berlin II  22.155 12:06

3 H 01.19.058 Barnimer Luschen I  22.361 11:07

4 M 01.19.031 Ruhlebener Spitzbuben I  21.848 11:07

5 E 01.19.053 Brieselang Ouvert I  22.805 10:08

6 B 01.19.037 SC 1. Märkische 4 I  21.880 10:08

7 K 01.19.035 Deutsches Haus Spandau I  21.848 10:08

8 A 01.19.081 Haveltrümpfe "Blau-Weiß" BRB I  21.509 10:08

9 F 01.19.030 Der Nordberliner Hut II  20.769 10:08

10 T 01.19.052 Zepernicker Asse I  20.456 08:10

11 P 01.19.054 BSG BVG Hof Cicero II  20.164 08:10

12 D 01.19.010 1. SC Steglitz e.V. I  19.415 07:11

13 L 01.19.048 1. SC Marzahn e.V. III  19.711 06:12

14 N 01.19.004 SC Spielteufel 56 I  19.706 06:12

15 J 01.19.032 Skat Freunde Kute 85 I  18.949 05:13

16 R 01.19.045 BSG Visteon Asse I  15.656 04:14

Fortsetzung Landesliga Staffel B auf Seite 25
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Landesliga Staffel B 2015 (teilgeprüft)  –  2. Spieltag
Rang KB LV.VG.V Verein Punkte WP

1 C 01.19.071 Kiek Inn Buben I  23.492    13:05

2 S 01.19.001 Mainzer Höhe II  23.707    12:06

3 R 01.19.078 Skatclub Müncheberg I  22.784    11:07

4 K 01.19.019 SG Rudower Asse/Mauerjungs I  22.447    11:07

5 D 01.19.062 Müggelheimer Flöten II  22.159    11:07

6 N 01.19.048 1. SC Marzahn e.V. II  21.818    11:07

7 L 01.19.011 SC Nullouvert 68 I  20.585    11:07

8 A 01.19.073 SC Trümpfe Berlin II  22.198    10:08

9 P 01.19.033 Gut Blatt e.V. Brüssow I  20.803    10:08

10 B 01.19.010 1. SC Steglitz e.V. II  20.727    08:10

11 M 01.19.080 Skatfreunde e.V. Königs-Wusterhausen I  19.684    08:10

12 T 01.19.052 Zepernicker Asse II  20.683    07:11

13 J 01.19.029 Blau-Weiß 83 I  19.595    07:11

14 F 01.19.039 Ohne 11 Friedrichshain I  21.061    06:12

15 H 01.19.076 SV "Die Maurer" Diepensee I  20.576    06:12

16 E 01.19.061 MSV Flakensee 03 I  18.054    02:16

Ist es nicht sonderbar,  
daß die Menschen so gerne  
für die Religion fechten,  
und so ungerne nach deren  
Vorschriften leben? 
Georg Christoph Lichtenberg – deutscher Schriftsteller  
und der erste deutsche Professor für Experimentalphysik, 
1742-1799
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ó Montags bis freitags täglich wechselnde 
Mittagsgerichte von 11:30 bis 14:00 Uhr

ó Gutbürgerliche Küche mit täglich frisch 
 hergestellten, hausgemachten Speisen

ó Cateringservice für private Feiern 
und Firmenveranstaltungen

ó Speisekarte unter www.tuevkantine.de

11. Etage im TÜV-Hochhaus · Alboinstraße 56 · 12103 Berlin · Telefon 030.72012040

Walter-Kleinow-Ring 11 · 16761 Berlin-Hennigsdorf
Telefon 03302.801447 und .801334, Fax  .801460
www.holz-luecke.de · info@holz-luecke.de

Holz und Baustoff e
Große Auswahl an Holzmaterialien auf Lager

Schnittholz in Standard- und Spezialdimensionen, 
Bausperrholzplatten, Bauholzlisten, Hobelware 

Bauholz für Zimmerei und Dachdecker nach Liste 
in den Schnittklassen S, A, A/B. bis 13 m Länge



Der 1. Skat & Romméclub Steglitz e.V. gemeinsam mit der EVM Berlin eG laden ein zum 

        15. Open Air  
Benefiz - Preisskat 

am Samstag, den 11. Juli 2015 
Ort Im grünen Innenhof der Wohnanlage Schildhornstr. 52,

12163 Berlin. Zu erreichen neben dem Eingang des Vereinslokals vom  
1. Skat & Romméclub Steglitz e.V. und derGeschäftsstelle des LV 1 

Beginn   Start der  1 .Runde   11:00 Uhr
                             Start  der 2. Runde   13:45 Uhr

Modalitäten Es handelt sich um eine offene Veranstaltung für alle die gerne Skat spielen 
Gespielt werden 2 Serien à 48 Spiele
Zur 2. Serie wird nach dem Ergebnis der 1. Serie gesetzt                                                                          
Gespielt wird nach den internationalen Skat-Einheitsregeln 

Startgeld                    Einzelstartgeld                  11,- €
                             Vierermannschaft       20,- €
                             Abreizgeld für verlorene Spiele 1,- €
                                                                                                                                                                                                

Verwendungszweck  Von den Startgeldern fließt ein Teil an die Spenden -Aktion „Herz Bube“
                              ( Zugunsten der im Auslandeinsatz  getöteten oder schwerstverwundeten 
                            Soldaten oder Soldatinnen der Bundeswehr ) 

Preise                         Zu gewinnen sind wertvolle Sachpreise und Gutscheine. 
                             Die besten Einzelspieler und Mannschaften  erhalten zusätzlich  Pokale 

Essen und Trinken  Fassbier, Grillspezialitäten, Kaffee und Kuchen zu günstigen Preisen 
  

Anmeldungen          Da das Turnier auf 150 Teilnehmer begrenzt bleibt, wird um verbindliche 
Anmeldungen durch Überweisung des Startgeldes bis zum 07.07.2015 auf

                                 das Konto M. Beyer BIC  COBADEHD IBAN DE20200411550467021200 
                                Verwendungszweck Benefiz-Skat gebeten.

                                   Anmeldungen am Turniertag nur zur Auffüllung freier Startplätze. 

Kontakt                      Axel Beyer          Tel.         7058215      Email: Axel_beyer@arcor.de       
                                    Peter Lipertowicz     Tel            83222025    Email:  peter.lipertowicz@gmx.de 
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Preise:	 Preisgelder in Höhe von 15.000 € werden  
ausgespielt bei entsprechender Beteiligung.

Einlass: 	 8:00 Uhr, Beginn: 10:00 Uhr

Startgeld: 	 Einzel 15,- €, Tandem/Mixed 10,- € pro Pers. 
Tageskasse nur Einzelwettbewerb 18,- €

Verlustgeld: 	 1,- € ab dem 1. verlorenen Spiel.  
Gespielt werden 3 Serien à 48 Spiele  
(Tandem und Mixed Wertung nur Serie 1 und 2)

Veranstalter: 	 DSkV, Ausrichter Landesverband Berlin-Brandenburg

Bankverbindung: 	 VR-Bank Altenburger Land  
IBAN DE14 8306 5408 0401 6053 05  
Kennwort: „DP 15“

Anmeldung: 	 online bei www.dskv.de

Meldeschluss: 	 Montag, 27. Juli 2015

Zimmerreservierung: 	Hotelvermittlung Schäfer 
Dr. Felix-Gerhardus-Straße 11, 53894 Mechernich 
Telefon 02443 989718, info@skat-reisen.de 
Onlinebuchung: www.skat-hotel.de

Adresse:	 MARITM pro Arte Hotel Berlin,  
Friedrichstraße 151, 10117 Berlin

Zur gleichen Zeit findet in der Spielstätte  
der Deutsche Rommé-Cup statt. 

35. Deutschland-Pokal
Samstag, 1. August 2015



Unter Schirmherrschaft der Bundeskanzlerin  
Frau Dr. Angela Merkel zugunsten von Familien  
und Hinterbliebenen, im Auslandseinsatz  
schwerstverwundeten und gefallenen Soldatinnen  
und Soldaten der Bundeswehr.

Vorturnier zum Deutschland-Pokal 2015
für Skat und Rommé am Freitag, 31.07.2015 im  
MARITM pro Arte Berlin, Friedrichstr. 151, 10117 Berlin

Beginn 18:00 Uhr

Startgeld: Skat und Rommé 11,00 €
Gespielt werden 

Skat: 2 Serien à 48 Spiele 
Rommé: 2 Serien à 20 Spiele 

Die Preise 1 bis 3 sind GARANTIERT. 
Weitere Preise nach Beteiligung.

Anmeldung: Freitag, 31.07.15 ab 14:30 Uhr   
bis 17:30 Uhr oder online www.dskv.de

Preisgeld Skat:	
1. Preis 	1.000 € 
2. Preis 	 800 € 
3. Preis 	 600 €

Preisgeld Rommé:
1. Preis	 500 € 
2. Preis	 300 € 
3. Preis	 200 €

1813-2015

Jahre Skat
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Die Skatfreundin 

Ingeborg Ulrich
verstarb am 25.03.2015 im Alter von 89 Jahren.

Sie war ein hochgeschätztes Mitglied unserer Skatgemeinschaft.
Ihre bescheidene, freundliche Art sowie ihr Frohsinn und ihre 
Lebensart werden uns ganz sicher in Erinnerung bleiben.

In tiefer Trauer ihr Verein, Skatfreunde 09 und der LV 1 Berlin-
Brandenburg.

Jugendpreisskat 2015

E
s ist wieder so weit: Am 5. Juli wird 
in der Seniorenfreizeitstätte „Bruno 
Taut“ ein Preisskat für die Jugend 
veranstaltet.

Wie immer beginnt er um 11 Uhr in der Fritz 
Reuter Allee 50, 12359 Berlin, leicht erreich-
bar mit der U-Bahn oder dem Bus M46 bis 
zum U-Bahnhof Parchimer Allee.

Dazu laden wir alle Schüler, Jugendliche 
und Junioren ein, sowie die inzwischen 
über 21-jährigen Gründungsmitglieder und 
jungen Leute, die in den voran gegangenen 
Jahren an unserem Preisskat teilnahmen.
Das Startgeld muss ich um einen Euro auf 

4,- € erhöhen. Dafür gibt es dann wieder ein 
Mittagessen und Getränke unentgeltlich.
Aber das Verlustgeld bleibt bei 0,20 € für 
Schüler, 0,30 € für Jugendliche und 0,50 € 
für alle anderen Jahrgänge. Anfänger, d.h. 
Bambini, dürfen umsonst verlieren.
Jeder bekommt einen Preis; für die 3 Ju-
gendspielklassen gibt es für den 1. und 2. 
Platz je einen Pokal.

Ich freue mich darauf, Euch 
wiederzusehen!

Eure 
Christa Wunner



Geschäftsstelle:	 Schildhornstraße 52, 12163 Berlin, Telefon Präsidium: 030.82703245,  

Spielbetrieb 030.82703246, Fax 030.82703247, eMail: lv1bb@arcor.de

Geschäftszeiten: 	 Dienstag und Freitag von 15.00-18.00 Uhr

Präsident:	 Dieter Galsterer, Burchardstraße 26 B, 12103 Berlin, Tel. 030 . 7521489, 

Mobil 0170 . 9455525, eMail: d.galsterer@gmx.de

Vizepräsident:	 Klaus Schulz, Lauxweg 2-4, 12107 Berlin, Tel. + Fax 030 . 70604742, 

Mobil 0178 . 8758742, eMail: lv1-vize@gmx.de

Schatzmeister:	 Peter Unglaube, Friedrichsruher Straße 36, 14193 Berlin, Tel. 0172 . 1609914

Schriftführerin:	 Sabine Schult, Goldammerstraße 26, 12351 Berlin, Tel. 0171 . 4923490

Turnierleiter/BLO:	 Jürgen Ball, Eythstraße 36, 12105 Berlin, Tel. 030 . 7535596, 

eMail: juergen.ball@arcor.de

Damenreferentin:	 Carola Saling, Ostburger Weg 73 a, 12355 Berlin, Tel. 030 . 66460328, 

Mobil 0172 . 3137574

Jugendleiterin komm.:	 Angelika Fischer, Emdener Straße 51, 10551 Berlin, Tel. 030.8519155

Bankverbindung:	 Landesverband Berlin-Brandenburg, Deutsche Skatbank, 

IBAN: DE94830654080004406907, SWIFT-BIC: GENODEF1SLR

Schiedsrichter-Obmann LV 1:	 Uwe Evers, Berghofer Weg 1 a, 15569 Woltersdorf, Tel. 03362.889302, 

Fax 030.435604956, Mobil 0173.6219321, eMail: eversuwe@gmx.de

Internetbeauftragter:	 Jens Wiedemann, Adele-Sandrock-Straße 12, 12627 Berlin 

Mobil 0177.5152531, eMail: jens_w@alice-dsl.net

Kassierer:	 Wolfgang Schutsch, Blankenfelder Chaussee 8b, 15831 Diedersdorf 

Tel. 03379.322431, Fax.322430, Mobil 0172 . 3248282, eMail wolfgang@schutsch.eu

	 Lothar Treue, Grüner Weg 5, 12359 Berlin, Tel. 030.67898722, 

eMail: Lothar.Treue@Live.de

	 Jana Krämer, Lüdtkeweg 16, 10587 Berlin, Tel. 030.22193081, 

Handy 0172.3849536

	 Stefan Kunst, Zabel-Krüger-Damm 22, 13469 Berlin, Tel. 030.4936956,  

Handy 0177.4243662

Turnierleiter:	 Heinz Durstewitz, Drenziger Zeile 13, 13509 Berlin, Tel. 030.4341724

	 Werner Blume, Lennestraße 3, 14471 Potsdam, Tel. 0331.962222, 

Handy 0176.29954292

	 Dieter Löper, Recklinghauser Weg 25a, 13583 Berlin, Tel. 030.36995794,  

Handy 0151.72677228

	 Dirk Saling, Ostburger Weg 73a, 12355 Berlin, Tel, 030.66460328, 

Handy 0179.1496798

LVG-Präsident: 	 Claus-W. Scheffler, Auguste-Viktoria-Allee 53, 13403 Berlin, 

Tel. 030.4123263

Skatverband Berlin-Brandenburg
Landesverband 1 im DSkV e.V.



Turnier der  
Funktionäre

20./21. Juni '15

Landes-KO-Pokal
29. August 

5. + 6. Sept. '15


